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Markt

Der sympathische
 Weinort im Aischtal

Ipsheim

Die Zeltkerwa hat sich sehr bewährt und ist mittler-
weile sogar zu einem Besuchermagnet in der ganzen 
Region geworden – dies nicht ohne Grund, denn von 
Freitag bis Montag werden Ihnen beste Stimmung, 
Unterhaltung und feinste Kirchweihspezialitäten 
angeboten.
 
An dieser Stelle bedanke ich mich daher bei allen 
sehr herzlich, die zum Gelingen des Kirchweihfestes 
beitragen!

Neben einem bunten, abwechslungsreichen Kirch-
weihprogramm und der beliebten Kerwaolympia-
de, sorgen natürlich auch die Ortsboschn und -ma-
dli mit dem Aufstellen des Kerwabaumes sowie 
dem Umzug für Highlights zur Kerwa.

Traditionell kommt während der Kerwa auch der 
Fußball nicht zu kurz:
Am Samstag findet das Kerwaspiel der SG Lenkers-
heim-Oberndorf II statt. Nach dem Kerwaumzug 
am Sonntag rollt der Ball nochmal mit der SG Len-
kersheim-Oberndorf I. Ich drücke den Heimmann-
schaften die Daumen und hoffe auf gute Ergebnisse.

Li e b e  Mi tbü rg e r i n n e n  un d  Mi tbü rg e r,
s e hr g e e hr t e  Gäs t e ,

Zeltkerwa
Oberndorf

Oberndorfer
Kirchweih s. 

Innenteil

09.-11.
Okt.
2026

Herzlich einladen darf ich Sie, neben dem Bieran-
stich und der Eröffnung am Freitag, auch zum 
Festgottesdienst am Sonntag in die Kirche St. Ki-
lian zu Oberndorf.

Ich freue mich, Sie zu unserer Kirchweih begrüßen 
zu dürfen und wünsche Ihnen ganz viel Spaß so-
wie ein paar erholsame und vergnügte Stunden in 
Oberndorf.

Es grüßt herzlichst, Ihr

Stefan Schmidt
Erster Bürgermeister

Prog ramm

vom 9. bis 12. Oktober dürfen wir wieder unsere Kirchweih in Oberndorf feiern.
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}	 Sprechstunden im Rathaus:
	 Erster Bürgermeister, Herr Stefan Schmidt, steht Ihnen 

mittwochs zwischen 15.30 und 17.00 Uhr persönlich
	 als Ansprechpartner zur Verfügung. Eine vorherige
	 Terminvereinbarung wird empfohlen.

}	 Gemeindeverwaltung:
	 Marktplatz 2, 91472 Ipsheim, Tel. 09846 9797-0
	 Fax: 09846 9797-17, E-Mail: info@ipsheim.de, 
	 Homepage: www.ipsheim.de

}	 Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
	 Montag + Dienstag	 08.00 – 12.00 Uhr
	 Mittwoch	 14.00 – 18.00 Uhr
	 Donnerstag + Freitag	 08.00 – 12.00 Uhr

Ansprechpartner in Ihrer Gemeinde

}	 Gemeindeverwaltung:
	 Stefan Schmidt (Erster Bürgermeister)
	 Tel. 09846 9797-11, E-Mail: schmidt@ipsheim.de
	 Sebastian Breideband (Geschäftsleitung, Standesamt, 	

Öffentliche Sicherheit & Ordnung)
	 Tel. 09846 9797-23, E-Mail: breideband@ipsheim.de
	 Andreas Appel (Kämmerei, Finanzverwaltung, Schul-, 
	 Kindergarten- & Feuerwehrwesen, Pachten)
	 Tel. 09846 9797-19, E-Mail: appel@ipsheim.de
	 Brigitte Grob (Fremdenverkehr, Einwohnermeldeamt,
	 Pass- & Ausweiswesen, Standesamt, Soziales)
	 Tel. 09846 9797-10, E-Mail: grob@ipsheim.de
	 Ute Haag (Einwohnermeldeamt, Pass- & Ausweiswesen, 	

Mitteilungsblatt, Gewerbe, Gaststätten, Fundamt)
	 Tel. 09846 9797-13, E-Mail: haag@ipsheim.de
	 Birgit Schäff (Kassenleitung, Steuerwesen, Vebrauchs-
	 gebühren) Tel. 09846 9797-14, E-Mail: schaeff@ipsheim.de
	 Hanna Schiller (Personal, Bauamt, Straßenverkehrs-
	 angelegenheiten, Archiv- & Registraturwesen)
	 Tel. 09846 9797-12, E-Mail: schiller@ipsheim.de
	 Ronja Schirmer (Bauamtsleitung, Bauleitplanung,
	 Grundstücksangelegenheiten, Straßenverkehr)
	 Tel. 09846 9797-22, E-Mail: schirmer@ipsheim.de

Gemeinde-Institutionen

}	 Bauhof
	 Tel. 09846 9797-30, E-Mail: bauhof@ipsheim.de
	 Jochen Bauereiß	 Mobil 0151 - 42 17 56 24
	 Werner Kilian	 Mobil 0171 - 97 57 90 4
	 Thomas Einfalt	 Mobil 0171 - 97 57 90 5
	 Klaus Riedel	 Mobil 0151 - 16 56 52 10
}	 Bauhof + Hausmeister Festhalle + Wasserwart:
	 Markus Knörr	 Mobil 0171 - 97 57 90 9
}	 Kläranlage + Hallenwart Festhalle:
	 Tel. 09846 1492, E-Mail: klaeranlage@ipsheim.de
	 Thomas Kilian	 Mobil 0171 - 97 57 90 3
}	 Seniorenbeauftragter:
	 Robert Stummer	 Tel. 09846 386
	 E-Mail: stummer.robert@gmx.de
}	 Behindertenbeauftragter:
	 Manfred Steinbach	 Tel. 09846 977032
	 E-Mail: m.u.m.steinbach@t-online.de
}	 Gemeindearchiv:
	 Hanne Büchner
	 E-Mail: archiv@ipsheim.de

Sonstige Nummern

Landratsamt Neustadt/Aisch	 Tel. 09161 92-0
NEA MOBIL	 Tel. 09161 6229966
Evang. Pfarramt Ipsheim	 Tel. 09846 237
Evang. Tiefgrundpfarrei	 Tel. 09846 706
Kath. Pfarramt Bad Windsheim	 Tel. 09841 2129
Kindergarten St. Johannis	 Tel. 09846 471
Kindergarten Regenbogen	 Tel. 09846 402
Grundschule Ipsheim	 Tel. 09846 571
Notdienstpraxis für Kleintiere, Mfr.	 Tel. 09824 922525
www.tierarztnotdienst-mittelfranken.de

Ihr Markt Ipsheim: Sprechzeiten – Öffnungszeiten – Rufnummern

Impressum:	 Ipsheim aktuell – Kostenloses Mitteilungsblatt für alle
	 Haushalte des Marktes Ipsheim mit Ortsteilen
Herausgeber: 	 ideenwerk Werbung + Druck GmbH 
	 Gewerbepark Steigerwald 8
	 91477 Markt Bibart
 	 Tel. 09162 / 92 83 224
	 info@ideenwerk.gmbh
	 www.ideenwerk.gmbh

Verantwortlich für den Amtlichen Teil und die Verteilung:
Gemeindeverwaltung Ipsheim, Tel. 09846 9797-0

Auflage: 	 1001 Stück

Senden Sie uns Ihre Anzeigen
und Beiträge per E-Mail an:
ipsheim.aktuell@ideenwerk.gmbh

Alle Vereinsnachrichten veröffentlichen wir kostenlos.

Redaktionsschluss, nächste Ausgabe:
Mittwoch, 7.10., 12:00 Uhr
Erscheinungstermin:
Mittwoch, 14.10.2026

IPSHEIMIPSHEIM

füllen dein Leben mit Freude, 
deine Seele mit Sonnenschein 

und dein Herz mit Liebe.

F r e u n d e

September
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 	 Bericht über die 4. Sitzung des Marktge-
meinderates Ipsheim in der Amtsperiode 
2026 bis 2032 vom 03.08.2026

Vorstellung zu Kosten und Planung des Dorferneuerungs-
verfahren Weimersheim
Herr Koschny vom Amt für ländliche Entwicklung, stellte als 
Vorsitzender der Teilnehmergemeinschaft Weimersheim, den 
aktuellen Planungsstand vor und erläuterte die geschätzten 
Kosten.
Die Teilnehmergemeinschaft hat im OT Weimersheim die Neu-
gestaltung der Ortsdurchfahrt, den Neubau des Buswarteh-
auses und die Gestaltung des Ortseingangs, aus Richtung 
Mailheim kommend, erarbeitet. Außerdem sollen Parkplätze 
für Wanderer am Spielplatz und Ortseingang entstehen. 
Ebenfalls Teil des Planungsprozesses war, Potentiale zum 
Wasserrückhalt in der Fläche innerorts und außerorts zu fin-
den und zu integrieren. Der Grunderwerb zu den Maßnahmen 
wurde gesichert.
Dadurch, dass sich die Planungen durch wesentliche Entsiege-
lungen und ansprechende Grüngestaltung auszeichnen, konn-
te lt. Herrn Koschny der Fördersatz von ursprünglich 50 % auf 
60 % angehoben werden. 
Der Marktgemeinderat stimmte einstimmig für die Umset-
zung der Maßnahmen und die Kofinanzierung durch den 
Markt Ipsheim. Bürgermeister Schmidt wurde ermächtigt, 
eine Kostenvereinbarung abzuschließen und den notwendigen 
Grunderwerb durchzuführen.

Antrag auf Baugenehmigung, Wohnraum Aufstockung auf 
eine Halle, Fl.-Nr. 221, Gem. Ipsheim
Der Marktgemeinderat hat sich mit einem Bauantrag zur Auf-
stockung einer bestehenden Scheune auf der Flurnummer 221, 
Gemarkung Ipsheim, befasst. Geplant ist die Umnutzung des 
Gebäudes zu Wohnraum mit zugehörigen Garagen.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Im Haupt“. Da die Scheune bereits vor Inkrafttreten des Be-
bauungsplans errichtet wurde, entspricht sie im Bestand nicht 
vollständig den heutigen Festsetzungen. Für das Vorhaben 
wurden daher Befreiungen von den Festsetzungen zur Ge-
schossflächenzahl (GFZ), Grundflächenzahl (GRZ), Dachnei-
gung und Baugrenze sowie eine Abweichung von den Vorgaben 
der Garagen- und Stellplatzverordnung (GaStellV) beantragt. 
Die Abweichung von der GaStellV ist erforderlich, da der vor-
geschriebene Stauraum zur öffentlichen Verkehrsfläche auf-
grund der bestehenden Situation nicht eingehalten werden 
kann. Eine Verschlechterung der bestehenden Situation ist 
dadurch nicht zu erwarten. Die Erschließung des Grundstücks 
ist gesichert.
Bereits im März 2026 hatte der Marktgemeinderat im Rahmen 
eines Vorbescheids sein gemeindliches Einvernehmen erteilt. 
In der aktuellen Sitzung beschloss das Gremium einstimmig, 
das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB zu er-
teilen. Ebenso wurden die beantragten Befreiungen von den 
Festsetzungen des Bebauungsplans sowie die Abweichung von 
der Garagen- und Stellplatzverordnung einstimmig genehmi-
gt. Die weitere Prüfung des Bauantrags erfolgt nun durch das 
Landratsamt im Rahmen des Genehmigungsverfahrens.

Antrag auf Baugenehmigung; Anbau einer Sauenarena mit 
Festmistlagerüberdachung, Fl.-Nr. 36, Kaubenheim
Der Bauherr hat einen Bauantrag zum Anbau einer Sauena-
rena mit Festmistlagerüberdachung auf der Flurnummer 36, 
Gemarkung Kaubenheim, beim Landratsamt eingereicht. Der 
Marktgemeinderat wurde beteiligt und musste über das ge-
meindliche Einvernehmen entscheiden. Geplant sind ein klei-
ner Anbau mit zusätzlichem Liegebereich für die Sauen sowie 
ein überdachter Festmistlagerplatz. Das Vorhaben befindet 
sich im unbeplanten Innenbereich und ist bauplanungsrecht-
lich zulässig, sofern es sich in die nähere Umgebung einfügt 
und die Erschließung gesichert ist. Diese ist für das Grundstück 
gegeben. Die immissionsschutzrechtliche Beurteilung sowie 
die Prüfung der erforderlichen Abstandsflächen erfolgen im 
weiteren Baugenehmigungsverfahren durch das Landratsamt.
Der Marktgemeinderat erteilte dem Bauvorhaben einstimmig 
das gemeindliche Einvernehmen gemäß § 36 BauGB.

Antrag auf Baugenehmigung, Anbau an ein bestehendes 
Zweifamilienwohnhaus Fl.-Nr. 223-14, Gem. Ipsheim
Der Marktgemeinderat behandelte einen Bauantrag zur Er-
weiterung eines bestehenden Wohnhauses auf der Flurnum-
mer 223/14, Gemarkung Ipsheim. Geplant ist ein eingeschos-
siger Anbau mit rund 50 m² zusätzlicher Wohnfläche. 
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des Bebauungsplans 
„Südlich des Bahnhofs“, welcher aus dem Jahr 1969 stammt 
und vermutlich der älteste Bebauungsplan im Gemeindegebiet 
ist. Da das Vorhaben von mehreren Festsetzungen des Bebau-
ungsplans abweicht und nach Auffassung des Landratsamtes 
die Grundzüge der Planung berührt, soll die Genehmigung 
nach den Regelungen des § 246e BauGB (sog. „Bauturbo“) er-
folgen. Diese Vorschrift ermöglicht unter bestimmten Voraus-
setzungen die erleichterte Schaffung von Wohnraum und die 
Beschleunigung des Genehmigungsverfahrens. In begründe-
ten Ausnahmefällen, wie hier, ist es so auch möglich, die den 
Vorgaben eines Bebauungsplanes widersprechen.
Hierfür war die Zustimmung der Marktgemeinde nach § 36a 
BauGB erforderlich. Der Marktgemeinderat erteilte die erfor-
derliche Zustimmung einstimmig.

Bauvoranfrage Bauturbo – 
Errichtung eines EFH, Fl.-Nr. 88, Gem. Oberndorf
Die Bauherren reichten eine Bauvoranfrage bei der Marktge-
meinde ein, mit der Bitte um eine grundsätzliche Einschätzung 
zur Errichtung eines Einfamilienhauses auf der Flurnummer 
88, Gemeinde Oberdorf, bevor eine Beauftragung von Pla-
nungsleistungen und Erstellung konkreter Bauunterlagen er-
folgt.
Das Grundstück befindet sich im bauplanungsrechtlichen Au-
ßenbereich (§ 35 BauGB). Grundsätzlich sind Außenbereichs-
flächen von einer Bebauung freizuhalten, um eine ungeordnete 
Siedlungsentwicklung und eine Zersiedelung der Landschaft 
zu vermeiden. Gleichzeitig stellt die Schaffung von Wohnraum 
ein wichtiges Ziel der Gemeindeentwicklung dar, weshalb die 
Möglichkeit einer wohnbaulichen Nutzung sorgfältig geprüft 
wurde.
Im Zusammenhang mit der Einführung des § 246e BauGB 
(„Bauturbo“) wurde erläutert, dass der Gesetzgeber eine be-
fristete Sonderregelung geschaffen hat, um die Schaffung von 

Amtliche Bekanntmachungen
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	 Sprechtage von Rentenangelegenheiten
Persönliche Beratungen bzw. Sprechtage der Deutschen Ren-
tenversicherung, jeweils Dienstag 2026: 22.09. / 27.10. / 17.11. 
/ 15.12. 
Vorherige Terminvereinbarung von 8.00 bis 12.00 Uhr tele-
fonisch unter 09841 6689-261 bei der Stadtverwaltung (Rat-
haus) 91438 Bad Windsheim, Marktplatz 1.

   Termine Gemeinderatssitzungen
Mo. 21.09. / Mo. 19.10./ Mo. 16.11. / Mo. 14.12.,  jeweils 19.00 Uhr 

Wohnraum zu erleichtern und Genehmigungsverfahren zu 
beschleunigen. Unter bestimmten Voraussetzungen können 
dadurch auch Wohnbauvorhaben ermöglicht werden, die nach 
den bisherigen planungsrechtlichen Regelungen nur schwer 
oder nicht realisierbar wären. Voraussetzung für eine spätere 
Anwendung dieser Regelung ist unter anderem die Zustim-
mung der Gemeinde nach § 36a BauGB.
Da derzeit weder ein förmlicher Bauantrag beim Landratsamt 
eingereicht wurde, noch konkrete Planunterlagen vorliegen, 
war über eine Zustimmung nach § 36a BauGB noch nicht 
zu entscheiden. Gegenstand der Beratung war vielmehr die 
grundsätzliche Frage, ob sich der Gemeinderat eine wohnbau-
liche Entwicklung an diesem Standort vorstellen kann.
Nach eingehender Beratung steht der Gemeinderat der Er-
richtung eines Wohngebäudes auf der Fl.-Nr. 88, Gemarkung 
Oberndorf, grundsätzlich positiv gegenüber. Voraussetzung 
ist, dass das Gebäude innerhalb des 100-Meter-Radius des 
sogenannten „Bauturbos“ angeordnet wird und die weiteren 
gesetzlichen Voraussetzungen erfüllt werden.
Eine abschließende Entscheidung über eine Zustimmung 
nach § 36a BauGB erfolgt erst im Rahmen eines förmlichen 
Genehmigungsverfahrens und nach Vorlage konkreter Pla-
nungsunterlagen. Erst dann können die städtebaulichen, er-
schließungsrechtlichen und sonstigen Belange abschließend 
bewertet werden.
Voraussetzung für eine spätere Umsetzung ist, dass sämtliche 
für das Vorhaben erforderlichen Erschließungsmaßnahmen 
einschließlich aller Planungs-, Herstellungs-, Anschluss- und 
Folgekosten vollständig vom Bauherrn zu übernehmen sind. 

Aus der nichtöffentlichen Sitzung

Ermächtigung zum Abschluss eines Stromlieferungsver-
trages für den Markt Ipsheim von 2027 bis 2029
Der Stromlieferungsvertrag zwischen der Marktgemeinde 
Ipsheim und dem Energieversorger läuft zum 31.12.2026 aus 
und muss neu vergeben werden. Da die Energieversorger die 
angebotenen Preise nicht länger als eine Stunde aufrechter-
halten können, ermächtigte der Marktgemeinderat Bürger-
meister Schmidt einstimmig, den Stromlieferungsvertrag mit 
dem wirtschaftlichsten Bieter abzuschließen. 
Im Nachgang an die Gemeinderatssitzung stellte sich bei der 
Angebotsöffnung die N-ERGIE AG als wirtschaftlichster Bieter 
heraus. 

Den Erstklässlerinnen und 
Erstklässlern wünschen 
wir alles Gute zum 
Schulanfang sowie allen 
Schülerinnen und 
Schülern einen
guten Start ins
neue Schuljahr!

Die Gemeindeverwaltung

   Sitzung des Marktgemeinderates Ipsheim
Bekanntmachung der Tagesordnung:
Am Montag, 21.09.2026, um 19:00 Uhr findet im Veranstal-
tungsraum im „Kastenbau" die 5. Sitzung des Marktgemeinde-
rates Ipsheim in der Amtsperiode 2026 bis 2032 mit folgender 
Tagesordnung statt.	

1.	 Allgemeiner Bericht und aktuelle Bekanntgaben des Er-
sten Bürgermeisters, Stefan Schmidt.

2.	 Vorstellung des Bestands- und Bewertungsplans sowie 
der Pilotmaßnahmen in Ipsheim innerhalb der Schwamm-
region Aisch, Aurach & Zenn.

3.	 Aufstellung der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes 
des Marktes Ipsheim.

4.	 Aufstellung der 2. Änderung Bebauungsplan Im Kleinen 
Feld III.

5.	 Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung einer Dach-
gaube, Fl.Nr. 774-4, Gemarkung Ipsheim.

6.	 Errichtung einer Unterstellhalle für landwirtschaftliche 
Geräte, Fl.Nr. 82/1 Gem. Kaubenheim.

7.	 Antrag auf Baugenehmigung, Erweiterung des bestehen-
den Milchviehstalls, Tektur, Fl.Nr. 1486, Gemarkung Kau-
benheim.

8.	 Neuerlass der Beitrags- und Gebührensatzung zur Was-
serabgabesatzung des Marktes Ipsheim BGS-WAS.

9.	 Erlass Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneu-
erung der Wasserversorgungseinrichtung des Marktes 
Ipsheim VES-WAS.

10.	 Erlass Beitragssatzung für die Verbesserung und Erneue-
rung der Entwässerungseinrichtung des Marktes Ipsheim 
VES-EWS.

11.	 Abstimmung Sitzgelegenheiten und Spielgeräte für die 
Baumaßnahme Fischergasse / Schützenstraße.

		
Zu dieser Sitzung sind, wie immer, alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger recht herzlich eingeladen!
Anschließend findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.

Ipsheim, 09.09.2026

Stefan Schmidt
Erster Bürgermeister

   Abfuhrtermine Markt Ipsheim
Abholtag immer mittwochs:
Restmüll:  23.9. / 7.10. / 21.10. / 4.11. / 18.11. / 2.12. 
Biomüll:  23.9. / 30.9. / 7.10. / 14.10. / 21.10. / 28.10. 
Papiertonne: 7.10. / 4.11. / 2.12. / 30.12.
Gelbe Tonne: 14.10. / 11.11. / 9.12.
Stellen Sie Ihre Tonnen am Abend vor der Abfuhr bereit.

Müll
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   Der Lappachgraben ist kein Spielplatz
In letzter Zeit wird vermehrt beobachtet, dass der Lappach-
graben im Bereich der Festhalle von Kindern als Spielplatz 
genutzt wird. Dabei wird über den Graben gesprungen, in der 
Böschung geklettert und es werden Steine in den Graben ge-
worfen. Dies ist nicht ungefährlich! Insbesondere beim Über-
springen des Grabens besteht durch einen unebenen oder 
rutschigen Untergrund eine erhebliche Sturz- und Verlet-
zungsgefahr. Ein unglücklicher Tritt, ein Abrutschen oder ein 
falsches Einschätzen der Entfernung kann schnell zu Verlet-
zungen führen. Zudem haben Steine und andere Gegenstände 
im Graben nichts verloren.
Wir bitten daher alle Eltern und Erziehungsberechtigten, 
ihre Kinder entsprechend aufzuklären und im Rahmen ihrer 
Aufsichtspflicht darauf zu achten, dass der Lappachgraben 
nicht zum Spielen genutzt wird, sondern hierfür lieber der 
angrenzende Spielplatz aufgesucht werden sollte.
Es geht ausdrücklich nicht darum, Kindern das Spielen und To-
ben zu verbieten. Es geht darum, gefährliche Situationen zu 
vermeiden und gleichzeitig dafür zu sorgen, dass der Lappach-
graben sauber und funktionsfähig bleibt.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und dafür, dass Sie dazu 
beitragen, Unfälle zu vermeiden und den Lappachgraben sau-
ber und sicher zu halten.

	 Illegale Müllablagerungen – das ist kein
	 Kavaliersdelikt!
Illegale Müllablagerungen haben im Gemeindegebiet nichts 
verloren! Immer wieder werden Abfälle, Sperrmüll, Bau-
schutt, Elektrogeräte und sonstiger Unrat widerrechtlich in 
der Landschaft, an Straßenrändern, auf öffentlichen Flächen 
oder an anderen unerlaubten Stellen abgeladen. Wer seinen 
Müll auf diese Weise entsorgt, handelt illegal und auf Kos-
ten der Allgemeinheit. Die Beseitigung solcher Ablagerungen 
verursacht erhebliche Kosten, die letztlich von der Allgemein-
heit und damit von allen Bürgerinnen und Bürgern getragen 
werden müssen. Gleichzeitig werden Natur, Umwelt und das 
Erscheinungsbild unserer Gemeinde erheblich beeinträchtigt.
Augen auf – nicht wegsehen!
Wer eine illegale Müllablagerung beobachtet oder dabei er-
kennt, dass Abfälle widerrechtlich abgeladen werden, sollte 
unverzüglich die Polizei oder das Landratsamt verständigen. 
Wenn möglich und gefahrlos machbar, sollten Ort, Zeitpunkt, 
Fahrzeug, Kennzeichen und eine Beschreibung der beteiligten 
Personen gemeldet werden.

Illegale Müllentsorgung 
wird nicht geduldet.
Unsere Gemeinde ist kein ko-
stenloser Entsorgungsplatz. 
Wer seinen Abfall illegal 
ablädt, muss mit entspre-
chenden ordnungsrecht-
lichen bzw. strafrechtlichen 
Konsequenzen und gegebe-
nenfalls erheblichen Kosten 
rechnen.
Deshalb: Nicht wegsehen, 
sondern handeln. Illegale 
Müllablagerungen gehen 
uns alle an.

   Bodenrichtwerte Stichtag 01.01.2026
Das Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim hat 
dem Markt Ipsheim, die vom Gutachterausschuss amtlich 
ermittelten Bodenrichtwerte, für unser Gemeindegebiet 
zum Stichtag 01.01.2026 gemäß § 12 Gutachterausschuss-
verordnung – BayGaV übermittelt.
Diese Richtwerte können in der Zeit vom 28. September 
2026 bis einschließlich 27. Oktober 2026 zu den üblichen Öff-
nungszeiten in der Gemeindeverwaltung, Marktplatz 2, 91472 
Ipsheim bei Frau Schirmer eingesehen werden. 
Sie haben das Recht Auskunft über die Bodenrichtwerte bei 
der Geschäftsstelle des Gutachterausschusses, ansässig im 
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, Konrad-

	 Ausschreibung zur Übernahme von
	 Holzschnitt und Geäst
In der Gemeinde Ipsheim fallen im Zeitraum von Oktober bis 
Februar regelmäßig größere Mengen an Holzschnitt und Geäst 
aus Arbeiten des Bauhofs an. 
Hierbei handelt es sich unter anderem um Stammholz, He-
ckenschnitt sowie sonstiges Ast- und Schnittmaterial unter-
schiedlicher Qualität und Größe.
Die Gesamtmenge beläuft sich voraussichtlich auf ca. 500 
m³ pro Saison.
Die Gemeinde Ipsheim sucht hierfür einen Abnehmer, der das 
gesamte anfallende Material übernimmt. Interessierte Unter-
nehmen bzw. Personen werden gebeten, ein Gebot für die voll-
ständige Übernahme des Materials abzugeben. 
Das Gebot soll den Gesamtbetrag ausweisen, den der Abneh-
mer für die Übernahme der gesamten Menge an die Gemeinde 
zu zahlen bereit ist.
Dabei gelten folgende Bedingungen:
•	 Das gesamte anfallende Material ist vollständig zu über-

nehmen. Eine Auswahl einzelner Holzarten, Qualitäten oder 
Materialbestandteile ist nicht möglich.

•	 Die Abholung erfolgt eigenständig durch den Auftragneh-
mer bzw. Abnehmer.

•	 Nach Mitteilung durch den Bauhof ist die Abholung inner-
halb von zwei Wochen vorzunehmen.

•	 Sämtliches anfallende Schnittgut ist spätestens bis zum 
28.02.2027 abzuholen.

•	 Verladung und Transport erfolgen auf eigene Kosten und 
Verantwortung des Abnehmers.

•	 Das abgegebene Gebot bezieht sich auf die gesamte anfal-
lende Menge und ist als Gesamtpreis für die Übernahme an-
zugeben.

•	 Das Gebot sowie eine mögliche Beauftragung beziehen sich 
zunächst auf eine Saison (Oktober bis Februar).

Die Gemeinde Ipsheim behält sich vor, dass für sie wirtschaft-
lichste Gebot auszuwählen. Ein Anspruch auf Zuschlag be-
steht nicht.

Bitte richten Sie Ihr Gebot bis zum 30.09.2026 um 12:00 Uhr 
an den 
Markt Ipsheim, Marktplatz 2, 91472 Ipsheim,
schirmer@ipsheim.de
Für Rückfragen und weitere Informationen steht Ihnen der 
Bauhof oder Frau Schirmer gerne zur Verfügung.
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Adenauer-Str. 1, 91413 Neustadt a.d.Aisch, Tel.: 09161 92-
4403, E-Mail: gutachterausschuss@kreis-nea.de anzufordern. 
Weitere Informationen zu den Bodenrichtwerten erhalten Sie 
auch von dieser Stelle.

Urheberrechtshinweis 

Die Bodenrichtwertsammlung unterliegt dem Urheberrechts-
gesetz. Danach steht dem jeweiligen Gutachterausschuss das 
ausschließliche Recht zu, die Bodenrichtwertsammlung insge-
samt oder einen nach Art und Umfang wesentlichen Teil davon 
zu vervielfältigen, zu verbreiten oder öffentlich wiederzugeben. 
Abschriften einzelner Daten – während der Dauer der Ausle-
gung – sind grundsätzlich für den privaten Gebrauch möglich. 
Nicht zum privaten Gebrauch zählen die Verwendung für ge-
werbliche oder öffentliche Zwecke oder zum sonstigen eigenen 
Gebrauch wie z.B. die eigene Verwendung durch juristische 
Personen, Behörden, Institutionen, Unternehmen oder Ange-
hörige freier Berufe. 
Die Herausnahme von Daten während der Auslegung der Bo-
denrichtwerte erfolgt auf eigene Verantwortung und ersetzt 
keine amtliche Bodenrichtwert-Auskunft. Bei missbräuch-
licher Verwendung der Daten trifft die Haftung den Verwender. 
Ausschließlich schriftliche von der Geschäftsstelle des Gut-
achterausschusses erteilte Auskünfte sind rechtsverbindlich.

   Problemmüllsammlung im Herbst
Herbstsammlung der Abfallwirtschaft des Landkreises in 
Ipsheim, Am Kuhwasen: 
Mittwoch, 23. September 2026 von 12:30-13:30 Uhr.

Von A wie Abflussreiniger bis Z wie Zeichentusche reicht die 
Bandbreite problematischer Stoffe, die bei der mobilen Pro-
blemmüllsammlung des Landkreises abgegeben werden kön-
nen. In der Zeit von Montag, 14. September bis Freitag, 25. 
September 2026 ist die mobile Problemmüllsammlung wieder 
im Landkreis unterwegs. 

Die Fachkräfte führen die Stoffe einer umweltgerechten Ent-
sorgung beziehungsweise Wiederaufbereitung zu. Die Abfall-
wirtschaft bittet daher, Flüssigkeiten nur in fest verschlosse-
nen Behältern anzuliefern (maximal 25-Liter-Gebinde). 
Grundsätzlich ist die Annahme von Problemabfällen begrenzt 
auf haushaltsübliche Mengen aus Privathaushalten. Abfälle 
über 25 Kilogramm beziehungsweise Liter oder gewerbliche 
Mengen können nur in Ausnahmefällen bei ausreichenden Ka-
pazitäten angenommen werden zu einem Preis von 2,00 € je 
Kilogramm bzw. Liter.

Nicht angenommen werden Asbest, Gasflaschen, Sonderab-
fälle aus Industrie und Gewerbe sowie Sperrmüll und Wert-
stoffe. 
Entgelt wird fällig bei: Altöl 1,00 € pro Liter, Kfz-Batterien 
2,50 bis 5,00 € je Stück, Feuerlöscher ab dem zweiten Löscher 
8,00 € pro Stück. Bei Altreifen sind 3,50 € je Stück für Pkw-
Reifen ohne Felgen, 5,00 € je Stück für Pkw-Reifen mit Felgen, 
Schlepperreifen werden nach Größe abgerechnet. Bei Abgabe 
von mehr als fünf Eimern Dispersionsfarbe fällt Restmüllge-
bühr an. Bei der Abgabe von Spritzmitteln werden 4,00 € je 
Kilogramm bzw. Liter verrechnet.
Ganzjährig wird Problemmüll bei der Energie- und Verwer-
tungsanlage in Dettendorf angenommen:
Montag, Dienstag, Mittwoch und Freitag von 08:30 bis 12:30 
Uhr und von 13:30 bis 16:00 Uhr, Donnerstag von 13:30 bis 
18:30 Uhr, Samstag von 08:30 bis 14:00 Uhr.
Für Rückfragen stehen Alexander Popp, Tel. 0173 3967323 
oder Andreas Horneber, Tel. 09161 92-6391 zur Verfügung 
oder E-Mail: abfall@kreis-nea.de.

 	 Besichtigungsfahrt der LAG Aischgrund
Die LAG Aischgrund möchte den Bürgerinnen und Bürgern ih-
rer Mitgliedsgemeinden Projekte zeigen, die über die LAG und 
LEADER-Förderung in den vergangenen Jahren umgesetzt 
worden sind. 
Am Samstag, 10. Oktober 2026, führt eine Busfahrt in den 
Raum Uehlfeld. Die Fahrt ist (ohne Verpflegung) für die Teil-
nehmer kostenfrei.
Besichtigt werden unter anderem die barrierefrei umgebaute 
Bibliothek in Uehlfeld, der Dorfplatz in Forst, der Schaukelweg 
in Vestenbergsgreuth, Pauls Mehlstübla in Lonnerstadt und 
die Milchtankstelle in Voggendorf. Auf dem Historienweg in 
Dachsbach ist eine kurze Wanderung vorgesehen.
Der Bus startet um 8.15 Uhr in Gallmersgarten. Zustiegsmög-
lichkeiten sind in Burgbernheim, Illesheim, Bad Windsheim, 
Ipsheim, Dietersheim, Neustadt, Diespeck, Gutenstetten, Ger-
hardshofen und Dachsbach. Um ca. 9.30 Uhr wird der Bus in 
Uehlfeld am Festplatz ankommen.
Weitere Informationen gibt es auf der Homepage der LAG 
Aischgrund unter www.lag-aischgrund.de. Anmeldungen sind 
ab sofort möglich, per E-Mail an info@lag-aischgrund.de oder 
unter Telefon 09161/888 592.  
Anmeldeschluss ist der 21. September 2026. Bitte beachten 
Sie, dass wir aufgrund der hohen Nachfrage und der unter-
schiedlichen Erscheinungstermine der Amtsblätter die Plätze 
im Bus verlosen werden. 
LAG Aischgrund e.V., Sandstraße 3, 91456 Diespeck
Tel.: 09161/888592

Der Bücherbus hält an folgenden Dienstagen:
22.09., 13.10., 10.11., 01.12., 22.12.

Ipsheim	- an der Schule: 08:10 - 10:00 Uhr
	 - an der Bushaltestelle: 15:50 - 16:15 Uhr
Kaubenheim - an der Bushaltestelle: 16:25 - 16:45 Uhr

Bücherbus-Fahrplan
Kreisbücherei Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim

...bis dahin!
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15 Uhr Biken am Gossler-Bikepark
die Playground Riders des DTV Diespeck zeigen einige Sprünge

Grillen mit den Ortsburschen

Lockeres Beisammensein

Treffpunkt: Rathaus Diespeck

          13 Uhr Ortsrundgang auf den Spuren der Geschichte Diespecks
- mit Einblick in die Kirche

Weitere Infos unter 
https://www.diespeck.de/ &

www.neustadtundland.de/aktuelles 

Veranstalter: Gemeinde Diespeck

20. September

Tour,Trail & GrillTour,Trail & GrillTour,Trail & Grill

E n d e   a m t l i c h e r   T e i l

Über 30 Aussteller bieten seniorenfreundliche Produkte und Dienstleistungen an! 

09:30 Uhr          Matthias Kaiser Saxophon
10:00 Uhr          Posaunenchor Bad Windsheim
10:30 Uhr          Kurze Andacht Pfarrer Dieter Wirth
10:45 Uhr           Begrüßung 1. Vorsitzende Erika Reichert
11:00 Uhr           Grußwort Erster Bürgermeister Philipp Flierl
11:10 Uhr         Grußwort Landrat Dr. Christian von Dobschütz
11:20 Uhr           Vortrag vom Zukunftsforscher Dr. Bernd Flessner aus Erlangen 
         „Das Jahr 2050. Ein Zukunftsszenario“
12:20 Uhr         Mittagspause
14.00 Uhr           Musik vom Afaach Zwaafach Duo aus Wieseth
zwischendurch   Kaffeepause
15:45 Uhr          Schlusswort

Herzliche Einladung zum
23. Seniorentag

Seniorenrat
Bad Windsheim e. V.

im Kur- und Kongress-Center
Bad Windsheim am 
Dienstag, 22.09.2026

Seniorenrat Bad Windsheime.V.
http://www.seniorenrat-bad-windsheim.de
Spendenkonto: 
IBAN: DE58 7625 1020 0221 4690 83 
Sparkasse Bad Windsheim

FREI!
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Alle Seniorinnen und Senioren, alle Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt und Umgebung sind herzlich willkommen!

Sie erwartet ein leckeres, günstiges Mittagessen. Der Kuchen zum Kaffee 
wird vom Seniorenrat gesponsert und das Mineralwasser auf den Tischen 
von Franken Brunnen bereitgestellt. Danke dafür! 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
im Rahmen unseres 75. Jubiläums laden wir Sie herzlich zu 
unseren Tagen der offenen Tür in unseren Wasserwerken 
ein: 
•	 Sonntag, 04. Oktober 2026 
	 Wasserwerk Haslach 
•	 Sonntag, 11. Oktober 2026 
	 Wasserwerk Uehlfeld Sonntag 
•	 Sonntag, 18. Oktober 
	 2026 Wasserwerk Sulzfeld am Main 

Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Tag mit 
spannenden Führungen durch das Wasserwerk, einer Kin-
derecke mit Glücksrad und einer Wasserbar. 
An unserem Infostand beantworten wir gerne Ihre Fragen 
rund um das Thema Wasser und die Arbeit der Fernwasser-
versorgung Franken. 
Eine Bewirtung erfolgt durch ortsansässige Vereine. 
Bitte beachten Sie, dass die Führungen durch das Was-
serwerk ausschließlich nach Anmeldung vor Ort unter 
Vorlage eines Personalausweises möglich sind. 
Weitere Informationen finden Sie unter: 
www.fernwasser-franken.de

   Die Fernwasserversorgung Franken lädt ein! 
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Vereine, Verbände & Veranstaltungen

SEPTEMBER

26.09., 19.00 Uhr 
Schützenball Ipsheim
SG Ipsheim, Schützenhaus

OKTOBER

09.10.-12.10. 
Kirchweih Oberndorf

17.10., 17.00 Uhr
Makrelengrillen Ipsheim 
Förderverein FV Ipsheim Fischerheim

22.10.-26.10.
Kirchweih Kaubenheim(A
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Veran
stal-

tungen & 

Feste
 auf 

einen Blick

2026

Sa. 19.09. / So. 20.09.	 Genussteam Fam. Meier und Funck,
	 0171 8367666 oder 0152 26321937
Sa.26.09. / So. 27.09.	 FSV Ipsheim Jugend, 0160 96655821	
Sa. 03.10. / So.04.10.	 Weinbau Möhring, 09106 383
Sa.10.10. / So. 11.10.	 Fam. Bierschneider, 09841 651199 oder 		
	 0152 09273606
Sa. 17.10. / So. 18.10.	 Junge Winzer Ipsheim, 0162 6230989	

	 Bewirtungshaus in den Weinbergen
	 Bewirtung  samstags ab 13 Uhr, 
	 sonn- und feiertags ab 11 Uhr

IPSHEIMIPSHEIM
Markt

	 Gesangverein Frohsinn 1836
	 Ipsheim e. V.

Gemütliches Beisammensein

Am 17. September beginnt der Männergesangverein Ipsheim 
wieder mit den Chorproben und anschließendem Stammtisch.

Wir treffen uns um 20.00 Uhr im Sängerstübchen des Vereins-
lokales Goldener Hirsch, Gasthaus Kreiselmeyer.

Wer Lust am Singen und an geselliger Gemeinschaft hat, ist bei 
uns jederzeit herzlich willkommen.

www.mgv-ipsheim.de
1. Vorstand Reinhard Pimmer

	 Ring junger Landfrauen
Werksbesichtigung der Zuckerrübenfabrik in Ochsenfurt
am Dienstag, 20. Oktober 2026. 
Interessante Einblicke in die Herstellung von Zucker. Personen 
mit aktiven Implantaten (z.B. Herzschrittmacher, Defibril-
latoren etc.) dürfen nicht teilnehmen - die Führung führt an 
elektromagnetischen Feldern vorbei. Besucher mit Gehilfen 
können an der Führung nicht teilnehmen. Bitte festes Schuh-
werk tragen. 
Beginn: 14 Uhr. Dauer ca. 2-2,5 Std., Südzucker AG, Marktbrei-
ter Str. 74, 97199 Ochsenfurt, Werkspforte (Fabrikeingang/
Waage). Mitglieder 5€, Nichtmitglieder 10€. 
Anmeldung bitte bis spät. 01.10. bei Stefanie Scheitacker (Tel. 
0151-15761240). 

   Förderkreis pro musica
Konzertankündigung: BlechMafia: 15 mafiöse Jahre
Am Sonntag, 4.10.2026 um 17 Uhr lädt die BlechMafia Nürn-
berg zu einer musikalischen Zeitreise ein: Blechbläsermusik 
aus allen Epochen bis zu Jazz und Filmmusik.
Ort: NeuStadtHalle am Schloss, Würzburger Str. 48  
Eintritt: 25 €/ermäßigt 22 €. Kinder bis 10 Jahre frei.
Veranstalter: „Förderkreis pro musica“ und Stadt Neustadt a. 
d. Aisch. Weitere Informationen unter www.promusica-nea.de

   Info für die Bürger OT Oberndorf
Stand der Abfrage über ein mögliches Nahwärmenetz in 
Oberndorf 
Im Mai 2026 wurde eine Interessenabfrage für ein mögliches 
Nahwärmenetz in Oberndorf durchgeführt. Da sich bis zum 
Stichtag am 01.06.2026 lediglich etwa zwei Drittel der Ange-
schriebenen an der Abfrage beteiligt hatten, wurde die Frist 
als Erinnerung bis zum 15.07.2026 verlängert. 
Zum Ende Juli ergab sich folgender Stand:
42x Ja / 13x  Vielleicht / 6x  Nein / 14x keine Antwort
Die Ergebnisse der Abfrage werden nun im September mit 
einem Fachbüro für Wärmekonzepte abgeglichen und ausge-
wertet. Sobald aussagekräftige Informationen und weitere 
Erkenntnisse vorliegen, wird im Rahmen einer Versammlung 
darüber informiert. 
Norbert Schuh, Oberndorf 291
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Autohaus Schlicker GmbH Oberndorf 18 91472 Ipsheim
Tel. 09846 244 info@autohaus-schlicker.de 24h

Tankautomat

Wir 
wünschen 
eine schöne 
Kirchweih!

• Reparatur und Inspektion aller Marken
• HU – AU im Hause
• Reifen-Service und Einlagerung 
• Klima-Service, Achsvermessung
• Verkauf von Fahrzeugen

KFZ-Meisterbetrieb

Oberndorf 25 · 91472 Ipsheim · Tel. 09846/204 
www.kurt-achtelstetter.de · info@kurt-achtelstetter.de

G
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H

Allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 

wünschen wir besinnliche Weihnachten 
sowie alles Gute für das neue Jahr!

Oberndorf 25 · 91472 Ipsheim · Tel. 09846/204 
www.kurt-achtelstetter.de · info@kurt-achtelstetter.de
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Allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 

wünschen wir besinnliche Weihnachten 
sowie alles Gute für das neue Jahr!

Wir wünschen 
eine schöne 

Kerwa!
Sanitär
Heizung
SolarOberndorf 25 · 91472 Ipsheim · Tel. 09846/204 

www.kurt-achtelstetter.de · info@kurt-achtelstetter.de
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Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten wünschen wir besinnliche Weihnachten 
sowie alles Gute für das neue Jahr!

Oberndorf 25 · 91472 Ipsheim · Tel. 09846/204 
www.kurt-achtelstetter.de · info@kurt-achtelstetter.de
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Allen unseren Kunden, Freunden und Bekannten wünschen wir besinnliche Weihnachten 
sowie alles Gute für das neue Jahr!

Wir wünschen eine schöne 
Kerwa!

Sanitär
Heizung
Solar

Oberndorf 25 · 91472 Ipsheim · Tel. 09846/204 
www.kurt-achtelstetter.de · info@kurt-achtelstetter.de
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Allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 

wünschen wir besinnliche Weihnachten 
sowie alles Gute für das neue Jahr!

Oberndorf 25 · 91472 Ipsheim · Tel. 09846/204 
www.kurt-achtelstetter.de · info@kurt-achtelstetter.de
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Allen unseren Kunden, 
Freunden und Bekannten 

wünschen wir besinnliche Weihnachten 
sowie alles Gute für das neue Jahr!

Wir wünschen 
eine schöne 

Kerwa!
Sanitär
Heizung
Solar

Oberndorf 25 · 91472 Ipsheim · Tel. 09846/204
www.kurt-achtelstetter.de · info@kurt-achtelstetter.de

Wir wünschen schöne 
Kirchweihtage!

Vorm Rothenburger Tor 6
91438 Bad Windsheim

Telefon 09841 668780
Email: info@uwb24.de

Alle Leistungen unter:
 www.uwb24.de

Wir bieten:
• Wertermittlung Ihres Gebäudes
• Aktualisierung Ihrer alten Versicherungsbedingungen
• Unabhängige, neutrale Prämienvergleiche
• Elementar-Versicherung für Wetterextreme wie Starkregen, 
 Überschwemmung, Rückstau 

Wir geben Ihrer 

Gebäudeversicherung
ein Update.

Ihr Hab und
Gut bestens 

gesichert.

...dazu ist eine persönliche Beratung vor Ort für uns selbstverständlich.
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„Auf zum 31. Altstadt- und Edelweißfest“ nach Schwarzenberg 
im Erzgebirge, hieß es am Samstag, 15.08.26 für die Musike-
rinnen und Musiker des Musikvereins Ipsheim. Die Kapelle um 
Vorstand und Dirigent, Harald Eckart, gastierte mit Unter-
stützung von einigen Gastmusikern im Partnerlandkreis und 
gestaltete das „fränkische Weinfest“ am Springbrunnen mit. 
Am frühen Samstagmorgen setzte sich der Bus mit der Blas-

kapelle und einigen mitgereisten Gästen in Bewegung. Gegen 
Mittag kamen die Ipsheimer im Hotel in Schwarzenberg an und 
nahmen erstmal das Mittagessen ein.
Kurz nach 13 Uhr ging es für die Ipsheimer dann los, Richtung 
Altstadt. Mit einem von der Stadt Schwarzenberg organisier-
ten Shuttleservice transportierte man die Instrumente und 
Verstärkeranlage zum Springbrunnen, wo schon einige Gäste 
bei einem Schoppen Wein auf „ihre Ipsheimer“ warteten. Die 
Winzerfamilie Thomas Kreiselmeyer aus Ipsheim übernahm 
wieder die Bewirtung und servierte den Gästen köstliche 
Weine. Die Blaskapelle marschierte zur Eröffnung am Markt-

platz und begrüßte 
musikalisch die Gäste. 
Aus Anlass der Städ-
tepartnerschaft gab es 
auf der Bühne vor dem 
Ratskeller ein kleines 
Par tnerschaf tsduell , 
wo Schwarzenbergs 
Oberbürgermeister Ru-
ben Gehart gegen den 
3. Bürgermeister von 
Ipsheim, Norbert Schuh 
und gegen Borchens 
Bürgermeister Uwe Go-

ckel antrat. Die drei Herren lieferten sich ein 
spannendes Duell, in dem unter anderem 
Wein verkostet, Geburtstagstorte geschnit-
ten und Musik erkannt wurde. Letztendlich 
siegte Ipsheim im Duell am Baskettballkorb.
Die hohen sommerlichen Temperaturen am Samstag stellten 
die Veranstalter und Gruppen in ihren Kostümen, aber auch 
die Besucher vor Herausforderungen. Im Laufe des Abends 
fanden sich dann aber immer mehr Gäste ein. Die Schwar-
zenberger waren fortan wie immer begeistert von den flotten 
Melodien, die von Märschen über Polkas und Walzer bis hin zu 
modernen Schlagern und Potpourris reichten. Natürlich durf-
te die schon traditionelle „Schoppen-Verlosung“ nicht fehlen. 
Daher wurden im Vorfeld wieder Preise gesammelt und wäh-
rend des Festes stündlich verlost. Ipsheims dritter Bürgermei-
ster, Norbert Schuh führte zusammen mit der Ipsheimer Wein-
königin Selina I. die Verlosungen in lockerer und humorvoller 
Art und Weise durch.
Die Gewinner konnten sich über schöne Sachpreise, Weinprä-
sente, Brotzeiten und sogar Übernachtungen in Ipsheim mit 
Besuch der Frankentherme in Bad Windsheim und Gutscheine 
für die Landesgartenschau freuen. Die Stimmung stieg stünd-
lich an. Auch bei bekannten Stücken wie „Der Steigermarsch“ 
standen alle Erzgebirger auf und sangen kräftig mit.
Der Weinfestplatz am 
Springbrunnen war 
wieder ein hiesiger 
Besuchermagnet beim 
Altstadt- und Edel-
weißfest. Abends wa-
ren dann alle Plätze 
restlos besetzt und 
viele Besucher genos-
sen den Wein zur Mu-
sik sogar im Stehen. 
Die Ipsheimer Musi-
kanten verstanden es, 
die Gäste auch mit alt-
bekannten Schlagern aus den 70ern bis kurz vor Mitternacht, 
bei Laune zu halten.
Am Sonntagmorgen hieß es für die Musikerinnen und Musiker 
ausschlafen und chillen. Hannes Seemann vom Musikverein 
beteiligte sich beim alljährlichen Edelweißlauf und belegte ei-
nen hervorragenden 2. Platz in seiner Altersklasse. 
Gegen Mittag traf man sich mit einigen Musikern der Crandor-
fer Musikanten aus der Partnergemeinde, die schon seit 35 
Jahren besteht. Am Nachmittag mussten die Ipsheimer dann 
noch einmal von 14 bis 17 Uhr ran. Dirigent und Vorstand 
Harald Eckart unterhielt mit seiner Kapelle die Gäste gespickt 
mit humorvollen Trinksprüchen und Witzen. Außerdem brach-
te man bei drei Verlosungen noch die letzten Sachpreise und 
Weinpräsente an die Frau oder Mann. Über sieben Stunden am 
Samstag und nochmals drei Stunden am Sonntagnachmittag 
waren die Ipsheimer Musikanten in vollem Einsatz und den-
noch mit viel Freude bei der Sache.
In diesem Zusammenhang bedankt sich der Musikverein 
Ipsheim nochmals bei allen Winzern, Firmen und Betrieben für 
die teilweise großzügigen Spenden und Zuwendungen für die 
Verlosungen.

Harald Eckart (1. Vorstand)

   Fahrt zum Altstadt- und Edelweißfest in Schwarzenberg/Erzgebirge
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Mitteilungsblatt Ipsheim 16.09.2026 

1/4 Seite hoch: 90 x 128 mm (hoch) 75€ 

 

 

 
Willkommen Medic-Center Ipsheim! 

 

Wir freuen uns sehr zum 1. Oktober 2026 das 
Medic-Center Ipsheim in der Waldstraße 19 

mit den Ärzten 
 

Dr. med. Georg Deichhardt 
Praktischer Arzt, Naturheilverfahren, Chirotherapie, Akupunktur 

 

Ursula Deichhardt 
Praktische Ärztin 

 

im Verbund des Medic-Centers Nürnberg 
herzlich begrüßen zu dürfen. 

 

 
 

Ihre Ärzte praktizieren weiterhin und werden mit dem 
Team in bewährter Weise für Sie da sein. 

 

Profitieren Sie als Patientinnen und Patienten zudem 
künftig von kurzfristigen Facharztterminen und dem 

umfangreichen Leistungsspektrum innerhalb 
unseres Verbunds. 

 

Danke für Ihr Vertrauen – wir sind für Sie da! 
Telefon: 0 98 46 / 2 22 - www.mediccenter.de 

Mitteilungsblatt Ipsheim 16.09.2026 

1/4 Seite hoch: 90 x 128 mm (hoch) 75€ 

 

 

 
Nach 34-jähriger ärztlicher Tätigkeit in Ipsheim freuen wir uns, 
dass wir ein tragfähiges und optimales Konzept für Sie, unsere 

Patientinnen und Patienten, gefunden haben, damit Ihre 
ärztliche Versorgung bei uns am Standort Waldstraße 

in Ipsheim dauerhaft gesichert ist. 
 

Mit unserem ärztlichen Kollegen Herrn Norbert Schöll und 
seinem Medic-Center Nürnberg haben wir einen tollen Partner 
gefunden, der unsere Praxis zukünftig und langfristig betreibt. 

 

Das Medic-Center Nürnberg ist eine starke Gemeinschaft für 
Ihre ärztliche Versorgung. An insgesamt über 80 Standorten in 
Nürnberg und Umgebung kümmert sich der Verbund von über 

250 Haus- und Fachärzten in über 20 verschiedenen 
Fachbereichen in übersichtlicher und interdisziplinärer 

Vernetzung um Ihr gesundheitliches Wohl. 
 

 
 

Was ändert sich für Sie und bei uns in der Praxis in Ipsheim? 
Wenig, bis nichts! Wir, Dr. Georg und Ursula Deichhardt 

sind weiterhin in vollem Umfang für Sie tätig. Unser 
gesamtes traumhaftes Team geht gemeinsam mit uns 

diesen Weg und bleibt Ihnen und uns erhalten. 
 

Lediglich der Name ändert sich: Ab 1. Oktober heißen wir 
„Medic-Center Ipsheim“! 
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27. Weinberglauf TSV Ipsheim
Der 27. Weinberglauf des TSV Ipsheim kann wieder als vol-
ler Erfolg bezeichnet werden. Ideales Läuferwetter, flotte 
Musik und Wasser das der Veranstalter im Startbereich 
bereitstellte, eine bunte Schar von Kindern, Jugendlichen 
und Erwachsenen prägte das Bild vor den einzelnen Starts. 
Abermals wurde die Teilnehmerzahl gesteigert. Mit insge-
samt 394 Läuferinnen und Läufern zwischen fünf und 78 
Jahren, sowie 207 Begeisterte bei der Nordic-Walking-Ge-
nuss-Tour waren die Verantwortlichen höchst zufrieden.
78 Kinder standen um 17:15 Uhr an der Startlinie, um nach 
1200 m im Ziel von den Gästen mit kräftigem Applaus empfan-
gen zu werden. Nicht minder interessant war der Hobbylauf 
für die 63 Aktiven. Mia Wittlinger lief nach 12:14 min als erste 
über den Teppich der elektronischen Zeitnahme. 
Kurz vor 18:30 Uhr wurde es für die 253 Aktiven ernst, als sie 
an die Startlinie zum Hauptlauf gebeten wurden. 
Der siebenmalige Sieger des Weinberglaufes Brian Weisheit 
(Running Gags) dominierte auch in diesem Jahr das Starter-
feld von Beginn an. Nach seinem fulminanten Streckenrekord 
(18:54 min) zum Jubiläum im Jahr 2024 unterstrich er seine Do-
minanz abermals mit seiner Zeit von 18:58 min. 

Sabine Scholz (TSV Ipsheim) ist mit 28:17 min als Dritte sicht-
lich zufrieden. Hannes Seemann ist in diesem Jahr der schnells-
te Läufer des heimischen Sportvereins. (24:49 min) und er be-
legte den 8. Rang in der Gesamtwertung. Für den Gastgeber 
bedeutete der Wettbewerb am Schluss 10 Altersklassensiege.
Motivation erlebten die Wettkämpferinnen und Wettkämp-
fer unterwegs nicht nur von den Zuschauern auf der Strecke, 
der Zwischenansage am Weinberghaus, auch die Batukeros-
Space-Grove-Gang gab wieder mit ihrem Trommelrhythmus 
den richtigen Schub, um Steigungen leichter zu meistern. Ein 
großes Spalier bildeten 207 Walker für die Läuferinnen und 
Läufer. Die Aktiven auf der Laufstrecke dankten es mit Freude. 
Strahlende, erschöpfte, glückliche und zufriedene Gesichter 
konnte man bei der Begrüßung im Ziel auf einem der höchsten 
Punkte in den Weinbergen sehen. 
Weinkönigin Selina Steinmüller führte ohne Zeitdruck die Nor-
dic-Walking-Genusstour an. Unterwegs erfuhren die Gäste 
allerlei Wissenswertes über den Wein. Thomas Kreiselmeyer 
vom gleichnamigen Weingut unterstütze die Weinhoheit gerne.  
Die Ergebnisse sind seit Freitagnacht auf der Homepage unter 
www.tsv-ipsheim.de zu finden. Auf Hunderten von Fotos fin-
det sich bestimmt jeder mal. Eine solche Veranstaltung ist nur 
mit der Unterstützung von knapp 60 ehrenamtlichen Helfern 
möglich.

Text: Ernst Ripka

Ab geht die Post bei den Kindern
(Foto: Daniela Dingfelder)

Weinkönigin Selina Steinmüller und 
Thomas Kreiselmeyer geben Infor-
mationen zum Wein (Foto: Silvia Ripka)

Michael Bially kümmerte sich 
um die Aufwärmung der TSV-Kinder 
(Foto: Daniela Dingfelder)

Brian Weisheit 
im Schlussspurt 
(Foto: Ernst Ripka)

Großes Spalier für 
die Läuferinnen 
und Läufer ist 
vorbereitet
(Foto: Silvia Ripka)
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91456 Diespeck  |  09161 2646  |  www.schroedl-bau.de

|  Rohbauarbeiten

|  Schlüsselfertigbau

|  Beton- und Maurerarbeiten

|  Umbauarbeiten in Gebäuden

|  Balkonerneuerung

|  Plattenbelags- und Pflasterarbeiten

|   Reparatur- und Ausbesserungsarbeiten

|   Abdichtung von Kelleraußenwänden

|   Baggerarbeiten mit Minibagger

Wir sind Ihr kompetenter Partner

N
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isch     BAUIN N U NG    
Bad W

in
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für  Bauen 
& Sanieren

inklusive 3in1-Paketshop: UPS, GLS, DPD!

In unserem Ladengeschäft findet ihr eine große Auswahl an 
Aquaristik (Süß- und Meerwasser), Terraristik, Teich-, Vogel-, 

Katzen- & Hunde-Artikel!
Wir freuen uns auf euren Besuch!

Seegasse 30 · 91438 Bad Windsheim
              09165-9958420
www.fische-aquaristik-onlineshop.de

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.  13 bis 18 Uhr
Sa.  10 bis 13 Uhr

• Fassadengerüste
• Raumgerüste 
• Fahrgerüste
• Bauaufzüge 
• Bauzäune
• Temporäre 
 Treppenanlagen
• Wetterschutz 
 (Notdächer)
• Sonderkonstruktionen

Wir suchen
Gerüstbauer

(m/w/d)

Rufen Sie
uns an!
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Kfz-Meisterbetrieb

} Autoverkauf
} TÜV im Haus
} Inspektion/Ölservice
} Reifen-Service
} Klima-Service
} Anhänger-Service
} Unfall-Reparatur
} Achsvermessung
} Hol- & Bringservice

Werkstatt des Vertrauens

Raiffeisenstr. 30 
91438 Bad Windsheim
Tel. 09841/1832
Fax 09841/3251
info@kfz-hufnagel.de
www.kfz-hufnagel.de

Reparatur
aller Fabrikate

Schöne Kirchweihtage

wünscht

Suche Landmaschinen, Traktoren, Pflüge, 
Pressen, Kipper, Baumaschinen, Lkw, Mopeds, 
Quads, Fahrzeuge aller Art.

Tel. 015679 565044

Fenster – Türen – RollädenFenster • Türen • Rollläden

Thiel GmbH Fuchsau 5 09162-9899 091477 Markt Bibart      

JETZT
MODERNISIEREN
   FÖRDERUNG NUTZEN
   LANGFRISTIG PROFITIEREN

ENERGIE
SPAREN

SICHERHEIT
ERHÖHEN

WOHNKOMFORT
STEIGERN

IMMOBILIENWERT
ERHALTEN

BERATUNGSTERMIN
VEREINBAREN

MACH
DEN THIEL
DEAL

FENSTER I HAUSTÜREN I ROLLLÄDEN UND MEHR!  

Alles aus einer Ha
nd

Regionaler Fachbetrieb
Kompetente Beratung
Eigene Werkstatt
Aufmaßfertigung
Beste Qualität
Eigenes Montageteam
Nachsorge Service

Fenster – Türen – Rollädenwww.thiel-fensterbau.de

ÜL-Lehrgang Turnen
Eine separate Schulung für die Übungsleiterinnen und Übungs-
leiter (ÜL) der Turngruppe des TSV Ipsheim organisierte der 
Sportverein zu Beginn der neuen Saison. Mit Sophie Scho-
ber vom Turnverein Heilsbronn wurde eine Kennerin dieses 
Sports gewonnen. In theoretischer Darstellung auf dem Tablet 
und der praktischen Ausführung an den Geräten wurden die 
verschiedenen Sportarten an den vielen Geräten intensiv be-
leuchtet. Die korrekte Hilfestellung stand genauso im Fokus, 
wie auch die Hinführung zum Erlernen der einzelnen Übungen. 
Aufwärmung in verschiedenster Art vor dem Sport war eben-
falls Teil des Lehrgangs. 
Die ÜL hatten reichlich Gelegenheit zu üben und somit war die 
Schulung in jeder Hinsicht interessant und lehrreich.

Text und Fotos: Ernst Ripka

Theorie am Tablet

Hilfestellung auf der Air-Track

Sie 
lieben 
Vögel?

Wir auch.

www.lbv.de/info

 
kostenloses 

Infopaket

anfordern unter
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to
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r.
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hr
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Hochbau · Tiefbau · Kanalbau · Dämmstoffe · Landwirtschaftlicher Bedarf · Alles rund um Haus und Garten

PFLÜGER-Baustoffe GmbH
Ottenhofen 4 · 91613 Marktbergel
Tel. 09843 1229

info@pflueger-baustoffe.de
www.pflueger-baustoffe.de

In Ottenhofen verfügt unsere Firma über eine Betriebsfläche von 
ca. 9.000 qm, davon sind ca. 3.000 qm überdacht. Auf dieser Fläche 
halten wir ständig über 8.000 verschiedene Artikel für Sie vorrätig. 
Lassen sich bei uns inspirieren!

Baustoffe für die Gartengestaltung
Natursteine, Pflaster, Findlinge, Granit,
Mauersysteme oder Betonpalisaden

Wir liefern unsere Baustoffe 
mit eigenen Transportern und Lkws aus,
die zum Teil über einen Kran verfügen.

PFLÜGER-Baustoffe GmbH
Ottenhofen 4
91613 Marktbergel

info@pflueger-baustoffe.de
www.pflueger-baustoffe.de

Telefon 0 98 43/12 29
Telefax 0 98 43/36 89

Hochbau · Tiefbau · Kanalbau · Dämmstoffe · Landwirtschaftlicher Bedarf

Alles für Ihre  Garten- & Terrassengestaltung

PFLÜGER-Baustoffe GmbH
Ottenhofen 4
91613 Marktbergel

info@pflueger-baustoffe.de
www.pflueger-baustoffe.de

Telefon 0 98 43/12 29
Telefax 0 98 43/36 89

Hochbau · Tiefbau · Kanalbau · Dämmstoffe · Landwirtschaftlicher Bedarf

Geöffnet: Mo- Fr. 7.30 - 18 Uhr · Sa. 8 - 12 Uhr

Wir wünschen
schöne
Kerwa!
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 	 Naturpark Frankenhöhe
Ausbildung zum Zertifizierten Natur- und 
Landschaftsführer*in in den Naturparken 
Steigerwald und Frankenhöhe
Die Naturparke Steigerwald und Frankenhöhe bieten gemein-
sam im Herbst 2026 die Ausbildung zum/zur Zertifizierten 
Natur- und Landschaftsführer*in (ZNL) an. 
Der Lehrgang findet vom 10. Oktober bis 22. November 2026 
an insgesamt vier verlängerten Wochenenden statt. Der Kurs 
richtet sich sowohl an erfahrene Wanderführerinnen und 
Wanderführer als auch an interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger ohne Vorkenntnisse, die sich künftig ehrenamtlich oder 
beruflich in der Umweltbildung und Besucherbetreuung enga-
gieren möchten.
Die Ausbildung wird in Zusammenarbeit mit dem Wander-
verband Bayern sowie der Bayerischen Akademie für Natur-
schutz und Landschaftspflege (ANL) durchgeführt. Veranstal-
tungsorte sind die Naturparke Steigerwald und Frankenhöhe, 
in denen jeweils zwei Ausbildungsblöcke stattfinden.
Auf dem Lehrplan stehen unter anderem die Themen Natur-
schutz, Landschaftspflege, Ökologie, Geologie, Regionalge-
schichte, Kulturlandschaft, Klima, Umweltbildung, Kommu-
nikation sowie Führungsdidaktik. Ergänzt werden die Inhalte 
durch organisatorische und rechtliche Grundlagen zur Pla-
nung und Durchführung von Führungen und Naturerlebnisan-
geboten.
„Mit der gemeinsamen Ausbildung möchten wir Menschen 
aus der Region dafür begeistern, ihr Wissen über Natur, Kultur 
und Landschaft weiterzugeben und sich als Botschafterinnen 
und Botschafter ihrer Heimat zu engagieren“, freuen sich die 
beiden Naturpark-Geschäftsführungen Benjamin Krauthahn 
(Naturpark Frankenhöhe) und Sandra Baritsch (Naturpark 
Steigerwald). Gleichzeitig stärke die Ausbildung das Angebot 
an qualitativ hochwertigen Naturerlebnis- und Bildungsange-
boten in beiden Naturparkregionen.

Ausbildungstermine auf einen Blick:
•	 10.10. - 11.10.2026: Scheinfeld (Naturpark Steigerwald)
•	 23.10. - 25.10.2026: Colmberg (Naturpark Frankenhöhe)
•	 06.11. - 08.11.2026: Scheinfeld (Naturpark Steigerwald)
•	 20.11. - 22.11.2026: Colmberg (Naturpark Frankenhöhe)

Anmeldung für den Lehrgang vom 10. Oktober bis 22. No-
vember 2026 startet jetzt. Die Teilnahmegebühr beträgt 
350,- Euro pro Person. Dabei handelt es sich um einen Selbst-
kostenpreis, da keine Gewinnerzielungsabsicht besteht. Inte-
ressierte können sich ab sofort anmelden. Nähere Informatio-
nen sowie die Bewerbungsunterlagen sind erhältlich unter:

Naturpark Steigerwald, info@steigerwald-naturpark.de
Naturpark Frankenhöhe, info@naturpark-frankenhoehe.de

 	 Untere Naturschutzbehörde des 
	 Landratsamtes Neustadt a.d.Aisch-
	 Bad Windsheim 

Aktion „Fledermäuse willkommen" – 
Bewerben Sie sich für die Fledermausplakette! 
Viele Fledermausarten leben mitten unter uns: Sie besie-
deln von Frühjahr bis Herbst Einfamilienhäuser, Wohnblocks, 
Hochhäuser, Kirchen, Scheunen, Brücken oder -insbesondere 
im Winter- in unserer Gegend alte Bier- und Felsenkeller. Tags-
über verstecken sich Fledermäuse hinter Fensterläden und 
Fassadenverkleidungen, in Spalten und kleinen Hohlräumen 
oder auch auf Dachböden. Dort bemerkt man sie wegen ihrer 
heimlichen Lebensweise kaum. Kommt es zu einer Sanierung 
des Gebäudes, werden oft Quartiere dieser heimlichen Unter-
mieter unwissentlich zerstört. 

Um auf Fledermäuse aufmerksam zu machen und die Woh-
nungsnot der kleinen Flugakrobaten zu lindern, hat das Lan-
desamt für Umwelt bereits 2005 die Aktion „Fledermäuse 
willkommen" ins Leben gerufen. Wer sich für den Schutz von 
Fledermausquartieren einsetzt, indem er sie erhält oder auch 
bei Sanierungen neue Quartiere für Fledermäuse schafft, kann 
dies mit der Plakette  „Fledermäuse willkommen" sichtbar 
machen und als Multiplikator im Sinne des Fledermausschut-
zes wirken. 
Im Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim fanden seit 
2005 insgesamt vier Plakettenverleihungen statt, bei denen 
insgesamt rund 100 Bürgerinnen und Bürger sowie Gemeinden 
und Institutionen geehrt wurden. Die nächste Fledermauspla-
kettenvergabe ist im November diesen Jahres geplant. 
Weitere Informationen zu Voraus-
setzungen und Bewerbung für die 
Plakette erhalten Intressierte bei 
der:
Unteren Naturschutzbehörde des 
Landratsamtes, Tel. 09161 924102 
oder E-Mail an naturschutz@kreis-
nea.de. 
Bewerbungen für die Plakette „Fle-
dermäuse willkommen“ können bis 
Donnerstag, 15. Oktober 2026 ein-
gereicht werden. 

Zweifarbfledermaus: Ihre an Vögel erinnernden, zwitschern-
den Rufe sind vor allem im Herbst während der Balzzeit zu hö-
ren.                 	         			                 Foto: Lenka Stepanek

Die Plakette
 Foto: Kerstin Studtrucker 
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Umbau
nach Maß

 Ihr Ansprechpartner Martin Merz :   & 09339/972 9000   hih-mittelfranken.de

Ihr Haus
 in besten
 Händen

Ein Team, Ihr Partner :

Ein Ansprechpartner 3
Ein Angebot 3
Eine Gewährleistung 3
Termintreue Realisation 3
Zum Festpreis 3

Der HiH-UMBAU

 Planungssicherheit. 3

   Sie
 wünschen …

- Kfz-Reparaturen
- Karosserie-Instandsetzung
- Reifenservice
- Klimaanlagen-Service
- Fahrzeugvermessung
- DSG-Getriebeservice
- Autoglas-Service
- Neu- und Gebrauchtwagen

Kleibäckerstr. 4 · 91472 Ipsheim
Tel. 09846-1355 · kamm-kfz@t-online.de

TÜV/AU-Termine
jeden Dienstag + Donnerstag ab 8 Uhr

(bitte Termin vereinbaren)

2026
HU-Plakette

blauK  amm
K f z -Me i s t e r b e t r i e b

Wir wünschen

frohe Kirchweihtage

und allzeit gute Fahrt!

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Größen und Preise unter 

www.ideenwerk.gmbh
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 	 Evang. Kirchengemeinde Ipsheim

Gottesdienste u. kirchl. Veranstaltungen

 	Evang. Kirchengemeinde Kaubenheim

So. 20.09.	 10:15	 Gottesdienst Kaubenheim, Pfrin. Simone Fucker
Sa. 03.10.	 11:00	 Taufgottesdienst Kaubenheim, Pfrin. S. Fucker
So. 04.10., 09:00	 Erntedankfest, Gottesdienst mit Abendmahl, 
		  Kaubenheim, Pfrin. Simone Fucker
So. 25.10.	 10:30	 Kirchweih-Gottesdienst Kaubenheim, Pfrin. Si-

mone Fucker

Konfirmation 2028 Ipsheim + Tiefgrund
Wer nicht angeschrieben wurde, aber sein Kind anmelden 
möchte, möge sich bitte im Pfarramt melden oder online an-
melden: Erstes Treffen Mittwoch, 30.09.26 15.30 -17.30 Uhr 
im Pfarrsaal Ipsheim.
Die Ipsheimer Präpis und Konfis treffen sich wegen Ernte-
dank bereits vorab am 23.9. um 15.30-16.30 Uhr im Pfarrsaal.

Do. 17.9.	 14:00	 Seniorenkreis, mit Bürgermeister Schmidt, Pfarr-
saal, Lotte Köhler mit Team

So. 20.9.	 10:15	 Gottesdienst, St. Kilian Oberndorf, Pfrin. Box-
dorfer-Nickel

Fr. 2.10.	 19:30 	 Wort zum Sonntag Show – Kirchenkabarett mit 
Ingmar Maybach, St. Johannis	

So. 4.10. 	 10:15 	 Gottesdienst mit Weinkönigin, St. Johannis, Pfrin. 
Müller

Mo. 5.10.	 19:30-21:00 Gott und die Welt. Bibelgesprächskreis, 
Pfarrsaal, Pfrin. Müller

So. 11.10. 	 10:15	 Kirchweihgottesdienst, St. Kilian Oberndorf, 
Pfrin. Müller

Do. 15.10. 	14:00	 Seniorenkreis mit Hörgeräteakustiker, Pfarrsaal, 
Lotte Köhler mit Team

So. 18.10. 	10:15	 Gottesdienst St. Johannis, Prädikantin Dentzer

Heiteres Gedächtnistraining
Ab Dienstag, 13.10. 2026 wird in Ipsheim wieder ein 
neuer Gedächtnistrainingskurs angeboten, in dem 
Ihr Gehirn spielerisch und mit Vergnügen mobilisiert 
wird. 
5x Doppelstunden, alle 2 Wochen dienstags von 
9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im Gemeindesaal des Pfarrhauses.
Anmeldung ist unbedingt erforderlich bis spätestens Freitag, 
02.10.2026 bei der Gedächtnistrainerin Christa Wagner, Tel. 
09846 – 978640 (auch am Anrufbeantworter möglich).

Einladung zur Schulung KRISENSCOUT
Lerne praxisnah, wie du dich auf Krisen vorbereiten kannst!

3. Oktober 

Bad Windsheim

Weitere Infos zum kostenlosen Kurs: 
www.asb-bayern.de/krisenscout
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